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1 Beiblatt zu Ar 134 der Saale Zeitung domerstag 20 März 1919
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Halle und Umgegend
Halie den 20 März 1919

handelskammerwahl
Bei der heutigen Handelskammerwahl waren i

gandate zu beſetzen eins für das Jahr 1919 das andere
r die Zeit bis zum Jahre 1921 Jm erſten Wahlgangvo es um das Mandat für 1919 handelte erhielten
herr Oswald Weiſe 217 Stimmen Herr Wilhelm Wer
her 16 Stimmen Herr Karl Lüttig 36 Stimmen Ge
wählt i 37 perr Oswald Weiſe Kolonialwaren

inhandlung4 We der zweiten Wahl bei der es das Mandat bis
921 zu beſetzen galt wurden abgegeben für Se
gilhelm Werther 234 Stimmen Herrn Oswald Weiſe

Herrn Karl Lüttig 39 Stimmen Gewählt iſt Herrhilhelm Werther in Firma H Ch Verther
Co Die Holzgroßhändler die beide Male für Herrn

Ngarl Lüttig ſtimmten blieben alſo in der Minderheitderte iſt daß r die Wahl des Herrn Wil
helm Werther dieſe alte ha iſche Kaufmannsfamilie in
hrer dritten Generation einen Vertreter in die Han
ſelskammer erhält Der Großvater des Neugewählten
var Präſident der Vater Vizepräſident der Handels
tammer

g zII Das Verſchwinden öes Spartakiſten

Meſeberg
ſchäftigt zurzeit lebhaft unſere Behörden Es haben bereits

nfangreiche Vernehmungen ſtattgefunden um feſtzuſtellen von
wem in jener Nacht Meſeberg aus ſeiner Wohnung geholt worden
ſt Das hieſige Volksslatt berichtet in ſeiner geſtrigen Nummer
inter der Aufſchrift Genoſſe Meſeberg unauffindbar es be
tehe kein Zweifel daß Meſeberg von drei Angehörigen des Lan
ſesjägerkorps jedenfalls mit Hilfe eines gefälſchten Verhaftungs
zefehls nachts aus dem Bette geholt und fortgeſchleppt worden

Pei Das ſind ſo ſchreibt das Blatt keine in der Stadt um
jaufenden Gerüchte ſondern jederzeit zu beweiſende Tatſachen
Es wird dann weiter in dem Artikel die Vermutung ausgeſprochen
daß die nächtliche Verſchleppung in Verbindung ſtehe mit den
Blutlachen in der Rähe der Hafenbrücke daß alſo Meſeberg ein
Opfer feigen Meuchelmordes geworden ſei

Jn der e nrgeö Preſſekonferenz bei Gene
ral Maercker wurde jedoch feſtgeſtellt daß von keiner Seite
der Beweis erbracht iſt Meſeberg ſei durch Landesjäger nächt
licherweile fortgeführt worden Das De der bisherigen
amtlichen Ermittelungen insbeſondere der Vernehmung der Frau
Meſebergs iſt folgendes

1 Die erſte Feſtnahme Meſebergs iſt nicht auf Befehl
es Landesjägerkorps und auch nicht durch Lan
desjäger erfolgt ſondern durch Angehörige der zweiten
Streifkompagnie die damals den Landesjägern angegliedert war
Inwieweit hierbei unbefugte Anmts oder Befehlsan
naßung einer dritten bereits bekannten Perſon in
Frage kommen werden die ferneren Exmittelungen ergeben

2 Die zweite Feſtnahme iſt nach den Bekunvungen
der Frau Meſeberg durch drei Männer in Uniform erfolgt Zwei
davon kann ſie nicht näher beſchreiben Vom Dritten weiß ſie nur
daß er beſtimmt kein Eichenlaub am Mannſchaft s

rock im Volksblatt war von einem Offizier geſprochen trug
ſondern nur ein ſilbernes L unmittelbar über der Manſchette am
linken Unterarm alſo an einer Stelle wo die Landesjäger ſoweit
ſie überhaupt ein L tragen dieſes Abzeichen nicht führen Dieſe
J Tatſachen ſprechen mit Beſtimmtheit dafür daß offenſichtlich vor
getäuſcht werden ſollte die Feſtnahme erfolgte durch Angehörige
des Landesjägerkorps Das Endergebnis der Ermittelungen wird
reſtlos der Oeffentlichkeit unterbreitet werden

Soweit die amtliche Erklärung Bei dieſer Gelegenheit
i r noch bemerkt daß das L nicht das kennzeichnende Merk
nal der Landesjäger iſt Das I tragen auch andere Formatienen

B Luftſchifferabteilungen und Grenzſchrtztruppen Kenn
e ichnend für die Landesjäger iſt einzig das
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ſilberne Eichenlaub mit der herabhängenden
Kichel am Kragen Frau Meſeberg hat übrigens bekundet
daß ſie dem Volksblatt keinerlei Erklärungen abgegeben hat daß
alſo die Mitteilungen die dort gemacht ſind nicht auf einer Rück
ſrache mit Augenzeugen der Verhaftung baſieren

General Maercker ſtellte in der Konferenz im Anſchluß an
Jie Mitteilungen des Volksblattes über Miß handlungen

rerhafteter Strabßenbahner feſt daß das Blatt ihm
bisher trotz ſeiner wiederholten Bitte und obwohl bereits drei
Tage verfloſſen ſeien die Namen der angeblich geprü
zelten Straßenbahner noch nicht mit geteilt habe8 o daß er außerſtande blieb die Fälle zu unterſuchen Ein Ver
treter des Volksblattes entgegnete die Redaktion habe die Stra

rt zenbahner zu veranlaſſen geſucht ihre Beſchwerden verſönlich bei
deneral Maercker vorzubringen Generel Maercker konſtatierte
emgegenüber daß das immer noch ni geſchehen ſei Ebenſo
ſabe das Volksblatt es bisher unterla ihm zum Zwecke der
rforderlichen Ermittelungen den Nam es anderen Mannes
r m Oberpoſtdirektionsgebäude geprügelt ſein ſoll bekannt
geben
Sodann ging General Maercker auf einen anderen Artikel des
Lolksblgttes mit dem Titel General Maercker über
eine Landesjäger näher ein Es wird darin geſagt
Jnwieweit Sicherheit und Eigentum gerade durch die nach Halle

derufenen Landesjäger gewährleiſtet werden mag folgender Aus
jug aus einem Sitzungsprotokoll des Soldatenrats in Weimar
eranſchaulichen

Sitzung am 15 Februar 1919 Jm Jlmpavillon auf Ein
iadung des General ercker an den Soldatenrat Anweſend
außer dem General Maercker Oberſtleutnant von Klüber und
zirka 10 Der ſowie die drei Vorſtandsmitglieder des Sol
datenrates Weimar Auf die vorgebrachten Beſchwerden über
die Aufführung der ſogenannten Regierungstruppen erwidert
General Maercker Jch weiß ſehr wohl daß von hundert
Nann die ich einſtelle nur 20 Mann zu gebrau
I Senſind die r ſind Spitzbuben und Verſrecher Trotzdem erblicke ich in der Organiſation meines
Korps die Grundlage für unſer zukünftiges Volksheer Nur
die eiſerne Diſziplin die Wiederherſtellung der Kommando
gewalt können zu dem geſteckten Ziele führen

General Maercker erklärt hierzu daß noch nie gegen ihn
ene ſo

bodenleſe Semeinheit
rübt ſei wie durch dieſen Artikel Das ſogenannte Protokoll

es imarer Rates ſei ihm völlig unbekannt Es ſei ein
tig von den Ratsmitgliedern abgefaßt n er den Wei

rer Rat ſeines Amtes entſetzt Niemand anderes alsNeſer V te Rat habe das Protokoll unterſchrieben das
njur eine in fame Lü 8 ſei Niemals ab er über ſeine Lan

jäger ein 6 es Urteil gefällt Jn einer ſchri fixierten
nung ſtellt General Maercker dazu feſt

z ie mir zugeſchriebene Aeußernn von dem was 5 er en zum Beweiſe dafür ba ha ſteeiſeenetze i auten Elementen zuſammenſetzt erclört

fü

daß von hundert Mann die ſich melden nur 20 für wür
dig befunden werden in die Truppe eingeſtellt zu werden

Für jeden der nicht abſichtlich die Wahrheit fälſchen und das
Landes 17 s in den mutz treten will war es von vornherein ſel weint daß jene Aeußerung des General Maercker

r nicht ſo gefallen ſein konnte wie ſie in jenem angeblichen
rotokoll widergegeben iſt General Maercker hat wiederholt in

den Preſſekonferenzen einleuchtend für jeden der die Wahrheit
reifen und nicht die Tatſachen auf den Kopf ſtellen will dar

gelegt wie groß Se wiert eiten es macht unter den gegenwär
tigen Verhältniſſen zuverläſſige makelloſe Mannſchaften zu gewinnen Das hat er u hnſseng des noch in der Bildung be
griffenen halliſchen Freiwilligenkorps geſagt indem
er bedauerte daß ſich auch da wieder Leute hineinzudrängen ver
ſuchen die nicht die nötigen moraliſchen Qualitäten haben Es
müſſe aber unter allen Umſtänden vermieden werden daß ſich
wieder eine Truppe bilde die was die Zugehörigkeit
zu Verbrechern und Spitzbuben anlangt dem
er rge Sicherheitsregiment des hoalliſchenSoldatenrats irgendwie gleiche

Das außerordentliche Kriegsgericht

hielt an 19 März ſeine 6 Sitzung ab Mehrere Perſonen davon
drei weibliche waren beſchuldigt gegen S 9b des Geſetzes über den
Belagerungszuſtand verſtoßen zu haben ſie waren nach 9 Uhr
abends in einem Falle nach 7 Uhr auf der Straße betroffen
worden in zwei Fällen hatten ſie ſich allerdings nur um etwa
15 Minuten verſpätet Eine 16jährige erhielt einen Verweisr

Gefängnis verurteilt ein Angeklagter machte erſt Ausreden und
wollte vom Belagerungzuſtand nichts gewußt haben gab dann
aber der Wahrheit die Ehre und beſtritt nicht in der Leipziger
Straße eine ſchon beſchädigte Schaufenſterſcheibe mit dem Stiefel
abſatz eingetreten zu haben er erhielt eine Woche Gefängnis

Ein Pole erhielt zwei Monate er wollte erſt vor einiger
Zeit aus Ruſſiſch Polen gekommen ſein bis 13 März in Merſe
burg gewohnt und ſich vergeblich nach Arbeit umgeſehen haben

Wiedereinführung der Sommerzeit
Berlin 19 März Die Reichsregierung beabſichtigt die

Sommerzeit vom 28 April an wieder einzuführen

Für unſere Poſtbezieher
iſt jetzt die geeignete Feit

die Saale Feitung für das 2 Vierteljahr
1919 auf dem Poſtamt zu beſtellen Kur
durch rechtzeitige Erneuerung des Abonne
ments wird eine unliebſame Unterbrechung
in der fortlaufenden Fuſtellung durch die
Poſt vermieden

Die Geſchäftsſtelle

klärt ſoweit ſie über Beſtände an Strohſäcken Kopfpolſtern und
Laken verfügt dieſe zur Ausſtattung von Unterkunftsräumen für
die in der Landwirtſchaft tätigen Arbeiter zur Verfügung zu
ſtellen Entſprechende Anforderungen ſind an die Reichsbeklei
dungsſtelle Abteilung H Berlin NRürnberger Platz 1 einzureichen

Zoologiſcher Garten Auf das heute abend 6 Ubhr ſtatt
findende Sonder Militärkonzert von der Kapelle des Füſ Regt
Nr 36 ſei nochmals empfehlend hingewieſen Siehe Anzeige

Stadttheater Heute Donnerstag abends 6 Uhr gelangt
Richard Wagners Der fliegende Holländer zur Aufführung
Freitag Der wi wurm Sonnabend Lohengrin es wirdhierbei beſonders darauf hingewieſen daß infolge der langen
Spieldauer dieſer Oper der Anfang für dieſe Vorſtellung auf
5 Uhr feſtgeſetzt iſt Ende 9 Uhr Sonntag nachmittag Fremden
vorſtellung zu ermäßigten Preiſen Die ſpaniſche Fliege der Be
ginn dieſer Vorſtellung iſt auf 3 Uhr angeſetzt Sonntag abends
6 s per Barbier von Sevilla Montag Die ſe von
Stambul

Eine Sondervorſtellung für die in Halle weilenden Landes
jäger hatte am Mittwoch nachmittag 2 Uhr unſer Stadt
theater i Die Ouvertüre zu Wilhelm Tell von
G Roſſini erö fnete die Gaben die Orchefterſuite aus der Muſik
zu Peer Gynt von E Grieg Morgenſftimmung Aſes TodAnittas Tanz Tanz in der Halle des Bergkönigs folgte ſtim
mungsreich An der ſchönen blauen Donau eine der Walzer
erlen von J Strauß zündete unter der flotten Leitung Leo

eente aber naheliegenderweiſe am meiſten bei unſren
tapferen Landesjägern Denn nach all dem Schweren das hinter
ihnen liegt ſind heitren Weiſen ſelbſtverſtändlich beſonders
geneigt nun frohe Töne in Wallenſteins Lager mit ernſten
wechſeln war es zweifellos ein es Gedanke des Zerte Gene
rals Maercker daß er und ſeine Jäger gerade dieſes iller
ſtück im Kreiſe derer verleben wollten die den Befreiern Halles

a I ver ähe re tre r auchr t en Der Herr General fa aher ierr ſewke für die nachdrückliche Verſicherung daß in Halle Re

und Ordnung feſt für die Zukunft begründet werden würden
brauſenden Beiſall Dann hob ſich der rn Wallenſteins
Lager begann unter Oberſpielleiter T s Führung in
netter Wiedergabe und buntbewegten Bildern Leopold Sachſe

elte den h klug aber nicht martial enug Doraebicke die Marketenderin voll lebendiger 4ve Adolf
Rehba 3 7 te Eindruck mit dem a h üraſſier wäh

n reirend Wi urs Kapuziner zwar zum izte aberviel mehr Wucht des inneren Ernſtes erfordert v Die Grund
linien der Dichtung wurden jedoch von den anderen Mit
wirkenden getroffen ſo daß die Vorſtellung viel Beifall erntete
in den ſich der Dank ans Stadttheater für dieſe ganze Sonder
veranſtaltung miſchte Wie wäre es indeſſen wenn man den
Landesjägern noch eine friſche Operette ſpendeie Dr

Wiederholt werden wird die Rachmittagsunterhaltung für die
Landesjäger am nächſten Montag nachmittag 4 Uhr in der
Loge zu den fünf Türmen Zu dieſer v empfehlenswerten Dar
bietung ſind bei Hothan noch einige guie Pl zu haben

Thaljatheater Am Sonn den 23 März abends 6 Uhr
gelangt Sudermanns Schauſpiel Heimat zur Aufführung

gi der auch bei uns ſeit Jahren rühmlichſt be
kannte Vortragskünſtler wird am 2 April abends 7 Uhr in den

mit ne vent Eheror nern h e evſſſion Sozialismus wird Herr Paſtor Win
am Sonntag abends 8 Uhr i ah g z r im großen Saale

zwei Angeklagte wurden zu je drei Tagen zwei zu je zwei Tagen

Die Reichsbekleidungeſtelle teilt mit daß ſie ſich bereit er

Der Bund zur Erhal und Mehrung der deutſchen Volks
kraft teilt mit Außer Kali kommen von jetzt an auch Ammonial
und Superphosphat zum Verkauf Dann können täglich Saat
bohnen und Saaterbſen bezogen werden Der Verkauf findet von

3 Uhr Sonnabends von 1 Uhr ſtatt Die Ackerkarte und
Tüten und andere Behälter ſind mitzubringen

Beſitzveränderung Das allbekaunte Fehling
ſche x sgrundſtück Herrenſtraße Nr 22 geham 1 April äuflich in den Beſitz des Herrn Gaſtwirts
Fritz Machemehl hier Weintraube über

Die Suche nach Plündergut nimmt ihren Fortgang
und iſt immer noch von ausgezeichneten Erfolgen be
leitet Viele geſtohlene Gegenſtände ſind weit nach

Mitteldeutſchland verſchleppt worden andere Eegen
ſtände wurden von den Plünderern in Gärten und auf
Feldern vergraben Erſt geſtern konnten einige Lan
desfäger unter Vizewachtmeiſter Gahrbei Böllserg
Diebesgut zutage fördern Etwa tauſend Meter vom
Orte entfernt war in einer Tiefe von 12 Metern eine
Kiſte mit geſtohlenem Gut vergraben Sie
enthielt drei große Regulatoren ſowie ſechs
Wecker verſchiedene Kragen und ſonſtigeWäſcheſt ücke uſw Erfreulicherweiſe konnten auch
die Spitzbuben dieſer Gegenſtände zur Verhaftung ge
bracht werden

Gehirn und Ein von ſeiner Familie getrennt
lebender in der Gr Klausſtraße wohnhafter Tiſchlermeiſter wurde
geſtern tot in ſeiner Wohnung aufgefunden Der hinzugezogene
Arzt ſtellte als Todesurſache Gehirn und Herzſchlag feſt

Kindesleiche im Waſſer Geſtern früh ſchwamm am Rechen
der Kläranlage auf dem Tafelwerder eine anſcheinend völlig aus
getragene weibliche Kindesleiche Reugeburt an Die Leiche
die etwa 4 Tage im Waſſer gelegen haben mag wurde nach dem
Gertraudenfriedhof geſchafft

Kindesgusſetzung Mittwoch abend wurde in dem Durchgang
der Grundſtücke Gr Brunnenſtr 3 und 3a ein etwa 6 Wochen altes
Kind ausgeſetzt Es war bekleidet mit rotbunter Jacke weißem
Hemdchen uns weise r genrickter Mütze Das Kind wurde nach dem
Kinderaſyl gebracht

Feuerwehr Zur Beſeitigung eines geringfügigen Brandes
wurde die Feuerwehr nach einem Schuhmacherladen in der Leip
ziger Straße gerufen Nach kurzer Tätigkeit konnte die Wehr
wieder abrücken

Zum Freibank Verkauf am 22 März werden die Inhaber folgende
Nummern zugelaßen

Um 8 Uhr Nr 7701 7800
9 172801 7900Städtiſcher Verkauf von Fleiſch und Wurſtkonferven un

Roßſchlackwurſt Sonderyverteilung in der Talamtſchule am Frei
trag den 21 März 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden die
Jnhaber der Rummern der Lebensmittelſcheine 31 001 34 500

vormittags von 12 Uhr und die Jnhaber der Rummern 34 501
bis 38 000 nachmittags von 6 Uhr Für jede Perſon eines
Haushaltes kann 24 Pfund Roßſchlackwurſt zum Preiſe von 2 Mk
für 4 Pfund abgegeben werden An Stelle von Roßſchlackwurſt
können Haushalte mit 2 Perſonen eine Einhalbpfunddoſe Rot
oder Leber Roßwurſt zum Preiſe von 2 Mk Haushalte mit drei
bis 4 Perſonen eine Doſe Fleiſch oder Wurſtkonſerven Haushalte

mit 8 Perſonen zwei Doſen Fleiſch oder Wurſtkonſerven und
Haushalte über 8 Perſonen drei Doſen Fleiſch oder Wurſtkonſer
ven zum Preiſe von 6 Mk für die Einpfunddoſe entnehmen Die
jenigen Haushalte welche bei Sonderbelieferungen Brot Wurf
uſw ſchon berückſichtigt ſind haben bei dieſer Verteilung keiner

auf Belieferung Der Lebensmittelſchein iſt vorzu
egen

Städtiſcher Verkauf von Heringen in der Taltamtſchule aw
Freitag den 21 März 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden die
Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 16 000 bie
zurück 13 501 vormittags von 12 Uhr und die Jnhaber der
Nummern 13 500 bis zurück 12 001 nachmittags von 6 Uhr
Für die Perſon eines Haushaltes können ca 110 Gramm zum
Preiſe von 30 Pfg abgegeben werden Der Lebensmittelſchein
iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten

Buchweizengrütze und Kartoffelgraupen Auf Grund der
Bundesratsverordnung vom 25 Sept 4 Nov 1915 wird der Ver
kauf von Buchweizengrütze und Kartoffelgraupen wie folgt ge
regelt Der Verkauf beginnt am Freitag den 21 März 1919 Für
jede Perſon eines Haushaltes wird 4 Pfund Buchweizengrütze
oder Kartoffelgraupen nach Auswahl abgegeben Der Verkaufs
preis beträgt für Buchweizengrütze 80 Pfg für das Pfund und
für Kartoffelgraupen 1,30 Mk für das Pfund Die Käufer ſind
verpflichtet bei denjenigen Verkäufern die Buchweiszengrütze oder
Kartoffelgraupen einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind Die Ab
gabe hat unter Abtrennung der Makre 287 des Warenbezugs
ſcheines 20 zu erfolgen Die Verkäufer ſind verpflichtet die Mar
ken zu Hunderten gebündelt im Stadternährungsamt Markt
platz 22 1 Obergeſchoß Saal links binnen 8 Tagen unter An
gabe ihres Reſtbeſtandes einzureichen Zuwiderhandlungen unter
liegen der Beſtrafung nach S 17 der Verordnung vom 25 Sept
14 Nov 1915

1 Jn der Zeit vom 19 30 März d Js werden in den zu
ſtändigen Markenausgabeſtellen an dem für die Ausgabe der
Brotmarken feſtgeſetzten Tage neue Grudebezugsſcheine ausgegeben
2 Der Stamm mittlerer Teil des Grudebezugsſcheines Nr 10
gilt als Ausweis zur Empfangnahme des Bezugsſcheines Nr 11
Der Lebensmittelſchein iſt gleichfalls vorzulegen 3 Für die Zeit
vom 24 März bis 20 April d Js gelten vom Bezugsſchein
Nr 11 die Abſchnitte Nr 8 Die Abſchnitte vom Bezugsſchein
Nr 10 verlieren mit dem 23 März ihre Gültigkeit 4 Die Händler ſind verpflichtet an jedem Montag die Abſchnitte auf welche
in der vorhergehenden Woche Grude geliefert worden iſt an die
Ortskohlenſtelle abzugeben 5 Zuwiderhandlungen gegen die
vorſtehenden Beſtimmungen unterliegen den in der Bekannt
machung vom 12 April 1918 enthaltenen Strafbeſtimmungen

Briefkaſten
eder Eurage W dis etzie Abangementegquittung etzuleges

E M Die Verordnung über eine militäriſche Amneſtie
vom Dezember 1918 beſagt Alle zur Zuſtändigkeit der militäriſchen und der bürgerlichen Behörden e Unterſuchungen
gegen Perſonen die vor dem Jnkrafttreten dieſes Geſetzes wenn
auch nur zeitweiſe zum aktiven Heere oder zur aktiven Marine
oder zu den Schutztruppen gehört oder ſich in einem Dienſt oder
Vertragsverhältniſſe beim kriegführenden oder bei der krieg
führenden Marine befunden haben werden niedergeſchlagen ſo
weit ſie betreffen die vor dem Jnkrafttreten di Geſetzes be
gangenen 1 Uebertretungen 2 mit Ausnahme der
jenigen des Verrats militäriſcher Geheimniſſe Verbrechen im
Sinne der S 243 244 und 264 des Strafgeſetzbuchs für das
Deutſche Reich bei denen der Täter zur Jeit der Tat das
21 Lebensjahr nicht vollendet hatte Verbrechen

ichten militäri Unterordnung bei denen nicht durch eine
ätlichkeit gegen einen Vorgeſetzten der Tod oder eine ſchwere

Körperverletzu en verurſacht worden iſt ſowie Ver
brechen dex nenflucht und der Feigheit Erlaſſen werden
alle vor dem eten nung von Militärbefehlshabern verbängten Diſziplinarſtrafen und von Militärgerichten

ig erkannten oweit ſie noch nicht vollſtreckt
ſind und ſofern die einzelne in von ſicht mehr
als 3 Jahren oder nicht mehr als 3 oder
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Gandel Gewerbe und verkehr

die Wohnun

darum so wohltuende Rede an seinem Sorge
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Spar und Vorſchußbank A G in Halle
m Bericht des Vorſtandes wird un bietet für die Zukunft des Handels

Induſtrie noch kein vertrauensvoller

den Verſuche der Sozialiſierung gewiſſer Betriebe müſſen jeder liegen Kaufleute Jnduſtrielle Ge
werbetribende werden ihre ges ſolange zurüchtellen
müſſen bis wieder geordnete Verhältni Platz fen haben

Aue i m und Urſachen mußten ſe ſtverſtändlich
einen gewaltigen Rückſchlag auf das Bankgewer ausüben

Die zur Untätigkeit e Gelder ſammelten ſich auch
bei uns in immer größere Beträgen an und ſelbſt die Zeichnun

en auf die 8 und 9 Kriegsanleihe ſowie Anlagen in anderen
ertpapieren ſchufen darin keinen ndel Das

Erwerbskreife iſt eben darauf i ſofort greifbare Barmittel
beſitzen wenn der zukünftige Friede eine Neubelebung desWirtſcheftstebens im Gefolge haben ſollte um ſich alsdann mit

voller Kraft an dem Welthandel wiederbeteiligen zu können
Dieſem Argument Rechnung tragend mußten wir bei der Beh derartiger Kapitalien r edacht nehmen uns

ſolche Abnehmer zu ſuchen von denen wir ohne jeden Zweifel
dorausſetzen dürfen daß ſie jederzeit in der Lage ſind unſerenehe ſofort nachzukommen Selbſtverſtändlich war
dieſes nur auf Koſten des Zinsfuſes zu erreichen

Trotz alledem ſind wir bemüht geweſen unſerer Kundſchaftnoch eine ſie einigermaßen befriedigende Zinsvergütung zuteil
werden zu laſſen Ob ſich dieſelbe auch für die Zukunft noch auf
rechterhalten laſſen wird kann vorläufig noch nicht geſagt wer
den da alles weitere von der politiſchen und wirtſchaftlichen Ent
wicklung abhängig gemacht werden muß

Das Geſchäft in Wertpapieren entwickelte ſich weiter günſtig
und gingen auch die Zeichnungen auf die 8 und 9 Kriegsanleihe
in erheblichen Beträgen bei uns ein

Die Einlagen auf kurze und längere Termine haben ſich in
erfreulicher Weiſe weiter erhöht

Der Reingewinn ſtellt ſich au

tieme an den Vorſtand beträgt 6962 6206 Mk an den Aufſichts
rat 2269 3173 15 219 12 056 Mk werden auf neue Rechnung vorgetragen Her Geſamtumſatz beziffert ſich auf 83 383 401
62 782 623 Mk

Deutſche Hypothekenbank in Meiningen Jm Ge
ſchäftsjahr 1918 hatte die Bank eine Einnahme aus
ßypothekenzinſen von 25 956 257 Mk i V 25 944 091
Mk zu verzeichnen Die Ausgaben für Pfandbrief
zinſen betrugen 21 920 126 Mk 21 868 503 Mk Nach
Abzug der Steuern Gehälter Kursverluſte verbleibt ein
Ueberſchuß von 3 355 084 Mk 3 409 331 Mk aus dem
wieder 7 Proz Dividende ausgeſchüttet werden w
Der Hypothekenbeſtand iſt von 587 569 677 Mk auf
582 423 833 Mk zurückgegangen Jn dieſem Rückgang
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Ungemeſſene giegenn kenne der Arbeiten die wil

ugenmerk aller

76 136 Mk Dem
zeſetzlichen Reſerveſonds werden 3363 3203 Mk zugewieſen und
Prozent Dividende wie im Vorjahre n Die Tan
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9 äftsbericht mitgeteilt wird war das ferſegs ater

äft etwas lebhafter als im Vorjahr anderſeits en
beſonders in letzter Zeit Schuldner z äählungen aus eigenen Mitteln Keleiſtet oder ſich bei Pri
vatkapitaliſten Geld 437 Ablöſung von Hypotheken be
chafft Der Grundſtücksmarkt hat eine bemerkenswerte
elebung erfahren Bei den verpfändeten Grundſtücken

ſtieg die Zahl der freiwilligen Verkäufe von 264 auf
363 Der Ein ang der Hypothekenzinſen konnte wieder
verhältnismäß efriedigen Rückſtändig waren am
31 Dezember 1918 1034 789 Mk i V 1 151 154 d
das ſind 4,0069 Proz 4,4577 Proz Von den Rück
ſtänden von denen 8216 Mk landwirtſchaftliche und
1031 571 Mk ſtädtiſche Grundſtücke betrafen entfallen
156 544 Mk auf das Jahr 1917 und 878 244 Mk auf
1918 von letztern wurden 10 Proz mit 87824 Mk
erſtere vollſtändig r r ſo daß ein Reſt von
790 420 Mk 952 803 Mk verbleibt Bis zum Abſchluß
des Berichts ſind 282 458 Mk 262 838 Mk eingegangen
Zur Zwangsverſteigerung kamen 48 i V 36 Grund
ſtücke ohne daß die Bank ein ſolches erwerben mußte

Die Continental Kautſchuk und Guttapercha Com
pagnie in Hannover erzielte einen Reingewinn von
8 820 235 Mk i V 6 503 244 Mk aus dem wieder eine
Dividende von 30 Fr ausgeſchüttet werden ſoll

Buckauer Porzellan Manufaktur Akt Geſ in
Magdeburg Buckau Der Aufſichtsrat bringt für das
abgelaufene Geſchäftsjahr die Verteilung einer Divi
dende von 6 i V 0 Proz in Vorſchlag

Papierfabrik Sebnitz G in Sebnitz Für 1918
verteilt die Geſellſchaft 13 Proz i V 15 Proz Divi
dende auf das um 300 000 Mk auf 2 300 000 Mk erhöhte
Aktienkapital mit 299 000 Mk 300 000 Mk ferner er
halten die Rücklage 10 000 Mk wie i und Aufſichts
rat und Vorſtand 29 667 Mk i V 35 556 Mk wonach
ſich der Vortrag auf 50 093 Mk 197 851 Mk vermin
dert Für Abſchreibungen ſind 365 000 Mk 370 000
Mk abgeſetzt der Reingewinn wird einſchließlich
197 851 Mk i V 86 699 Mk Vortrag mit 378 760 Mk
553 406 Mk ausgewieſen

Bürſtenfabrik Erlangen u vorm Emil Kränzlein in
Erlangen Das Unternehmen erzielte in 1918 bei 0,88 i V
0,96 Mill Mark Rohertrag einſchl Vortrag einen Reingewinn
von 379 878 418 818 Mk die allgemeinen Unkoſten beliefen ſich
auf 464 504 448 302 Mk die Abſchreibungen wurden auf 38 639
98 745 Mk bemeſſen Die Dividende beträgt wieder 15 Prozent

Außenſtände werden in der Bilanz mit 0,66 1,00 Waren mit
0,68 0,50 Effekten mit 0,38 0,45 Debitoren mit 0,78 0,67
und Kreditoren mit 0,83 0,94 Mill Mark angegeben Die Aus
ſichten hängen von der Kohlen und Rohſtofflieferung ab

Die neuen Preiſe für Drähte und Drahterzeugniſſe Jn der
betzten Mitgliederverſammlung der Drahtkonvention wurden die
Preiſe nachdem ſie am 18 Februar um 10 Mt die 100 Kg erhöht

z

e e

e e r e e e e e ed R S e h a r
abermals um 2,50h auch die Reben

neuen

e e

für 100 Kg heraueine mäßige J
ſich wie folgt Für tn Slänt

Handels und Stiftdraht 5750 Mk für verzinkten Handelsdeg
73 50 Mk für verzinkien Stacheldraht 92 Mk für Drahtft6750 Vit alles pro 100 Ka für Jnlandsvertäufe

Chemisch Werke Lubſzynski Co G in BerlinLiqht
b Nach dem Geſchäftsbericht für 1918 erzielte die Geſellne 126 326 114 484 Mk Abſchreibungen einſchl 1976
105 484 Mk Vortrag einen Reingewinn von 736 701 435 in
Mark aus dem eine Dividende von wieder 15 r verteſ
werden ſoll Der 72 erhöht ſich auf 341 148 Mk Die Vil
verzeichnet u a Bankguthaben 425 004 293 479 Mk Schuld

208 207 106 326 Mk Warenbeſtände 366 699 262 707
Gläubiger 263 284 162 855 M

vSarburger Eiſen und Bronzewerke G Die Verwalty
ſchlägt aus 795 000 Mark i V einſchl 600 921 Mk Vortte
1 612 933 Reingewinn 16 Proz 18 Dividende ferner 15 P
0 Bonus in Kriegsanleihe aus dem Erlös das verkauſ

Taganroger Werk vor
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Aten i mat 16 ManNeba Oberpegel 1126Unferpegel 22 lI 22Weißenfels Oberpegel t 56 248 Jv Unterpegel 40 ,50 0,45 4 wTrotha 20 März 08 17 Wärz e 14 6Alsleben Oberpegel 19 März 45 16 März 2 42 4 J
Unterpegel t 20 21604 16Bernburg 5 60 28 7 ßCalbe Ob rpegel e 7 tünteipegel l 7Halleſcher Witterungsbericht

19 März 20 MärzUhr abends Uhr morgens

Barometer Millimeter 753 3 /50 4The mone ei Ceiſius 3 23Rei Feuchtigken o 81 81Wind 7 r a 9 NNE 4 RE 2
Maximum der Temperatur am 19 März 3

Miinimum in der Nacht vom 19 März um 20 März 1 C
Niederſchiäge am 20 März 7 Uhr morgens 28 mm

Welternachricht der Saale Zeitung
Freitag 21, Mäez

Zeitweie wolkig vorwiegend trocken gelinder

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für de
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugze
Brinkmann für Sport und Briefkaiten HeinriMieſchne r Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſg
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Biele

Druck und Verlag von Otto Hendel

Mitteldeutsche Privat Bank A G
weſenheit des Antragſtellers der ſich mit den unter 1 und 2 beAntlitze Bekauntnathungen

Bekanntmnchung
betreffend die Ausſtellung der Arbeitsbücher

Anträge auf Ausſtellung von Arbeitsbüchern ſind bei den für
zuſtändigen Polizeirevieren anzubringen

Es muß g
1 die ſchriftliche vom Polizeirevier beglaubigte Einwilligung

des geſetzlichen Vertreters vorgelegt werden ſofern er nicht vor
u ſein Einverſtändnis der Dienſtſtelle gegenüber mündlich zu
erklären

der Konfirmations oder Schulentlaſſungsſchein beigebracht
werden

Falls die ſchriftliche Einwilligung des geſetzlichen Vertreters
nachgewieſen wird bedarf es bei der Ausſtellung nur der An

Familien Nachrichten
ſ Hotelbesitzer Otto Hoenes

Berta Hoenes geb Halbheer
Vermählt eHalle a d Sr

filials Poststr 12 ernspr 1382 1383 1892 rn aller van
Depositenkasss ſeilstrasse 33 pernspr, 6169 mässigen oschäfto

zeichneten Papieren auszuweiſen hat
Die Ausfertigung von zweiten Arbeitsbüchern an Stelle von

verlorengegangenen erfolgt im Polizeiverwaltungsbureau Drey
hauptſtraße 4 II Zimmer 95

Vordrucke zu den Büchern werden bei den Polizeirevieren und
im Polizeiverwaltungsbureau vorrätig gehalten

Das erſte Arbeitsbuch wird koſtenlos ausgeſtellt
Halle den 18 März 1919 Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Jn letzter Zeit iſt wiederholt beobachtet worden daß die

Kraftwagen innerhalb der Stadt zu ſchnell fahren Es wird daher
darauf hingewieſen daß Perſonenwagen im Stadtbezirk nicht
mehr als 15 Kilometer und Laſtwagen nicht mehr als 10 Ki

zefe der Stunde fahren dürfen Zuwiderhandlungen wer
den beſtraft

Halle den 17 März 1919 Die Polizeiverwaltung

den 20 März 1919 V W gattnungen ein

Statt Karten
Für herzliche und aufrichiige Tellnahme

J belm Heimgange meines geliebten Mannes
spreche ich auf diesem Wege im Namen siſer
Hinterbliebenen meinen Dank aus Auch Dank
Herrn Obverpfarrer Jahr für die iröstende und

Halle den 20 Msrz 199
Frau verw Magistrats Sekretsr

Berta Wamsler geb Tag
h 17341

Werbe
direkt am
Wer Militärpapiere einſendet erhält Freifahrtſchein

kunft und Bekleidung

Disziplinierte Regierungstruppe

ittenbergplatz

Landes SchützenKorps
ſtlberner Eichenkranz am Kragen und Kokarde

ſtellt noch Freiwillige auch ungediente aller Waffen

Beſonders gebraucht Ausgebildete Pioniere
Minenwerfer Scheinwerfer und Beſchlagſchmiede

Bedingungen Mobile Löhnung täZulage freie Serpgan Unter
Fannlien

unterſtützung und Entſchädigung

lich 5 Mk

elle Berlin V 50 Ansbacherſtraße 11

Vekanntmachung
Bei einem Pferde des Baugeſchäfts Hermann Meiſe hie

Triftſtr 33 iſt Räude feſtgeſtellt worden
SHalle den 19 März 1919 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Anläßlich eines Sonderfalles wird erneut darauf hingewieſe

daß es nach der Beſtimmung des Stellvertretenden Generalfo
mandos 4 Armeekorvps vom 19 September 1914 verboten iſt

1 Kindern Streichhölzer Feuerwerkskörrer Zigarren u
Siagret en de ar

Kinder in der Nähe von Feldſcheunen Schobe iemeſich ſelbſt zu überlaſſen G Sobern
Aufgabe der Eltern Lehrer und Erzieher iſt es die Kinde

in dieſer Beziehung ſcharf zu überwachen und ſie auf den zurze
unerſetzbaren Verluſt hinzuweiſen der durch das Verbrennen vo
Nahrungs und Futtermitteln für die Allgemeinheit entſteht

Halle den 17 März 1919 Die Polizeiverwaltung
h h

Bekanntmachung
Jm Auftrage der StädteFeuerſozietät der Provinj

Sachſen werden in nächſier Zeit in hieſiger Stadt Prüfungen
3773 en tableiteranlagen durch Sachverſtändige vorgenommen

Den bei der Sozietät verſicherten Sehöftseigentümernderen Gebäude mit Vlitzableitung veriehen ſind rer Gelegen

heit geboten die Anlagen billig prüfen zu laſſen da die So ſets
u den Koſten dieſer Prüfungen eine Beihilfe gewährt

Dierenigen Gehöftseigentümer welche von dieſer Vergünſtigung
Gebrauch machen wollen werden erſucht ſich baldigſt im Dienfſt
zimmer der Ortsverwaltung Alte Promenade 28 zu melden

Halle a S den 17 März 1919 h 1729
StädteFeuerſozietät der Provinz Sachſen

Ortsverwaltung Halle a d S
Städtiſche Operrealſchule zu Eisleben

Klaſſen der Oberrealſchule werden täglich von 11 12 Uhr imAmtszimmer des Direktors entgegengenommen hält
Jmpfſchein Abgangszeugnis der bisher beſuchten Schule ſind vor
zulegen Penſionen werden durch die Schulleitung nachgewieſen
Das neue Schuljahr beginnt am 29 April 1919 morgens

Dr Ebert Oberrealſchuldirektor

Beim Wachtregiment Halle a S
3 Abteilung Kalerne II Roßplanen ſich noch zum ſofortigen Eintritt melden e im Wachr

regiment Halle a S üblichen Bedingungen S
ahrer

1 Fei ik der e

a 379

e
Naſerne II Roßplatz rinz OrdnungsT ſarriger Erio Zum Map Anſt Broſchüre ber of

hehſ Bethmann z eutſiege c Schüleretu S r eilun Batist Kr 2900
Lilienmilon Schiefertasten e hWerkslfätten alle zum d Syphilis ohne Queckſilber Steter Eingang von Neuheitfür Wohnungskunst nur J Zoebisch J r 373 ehe r Kur ſehr preiswe seiten der asse eziehen ſür M 50 durch n Sch NachHalle a d S Haut ver Daphner s Veriag S0hnee NachGr Steinstraße 7980 leiht ihr München 13 Keſſelberaſir 10 Gr Steinſtr 84en Zriliantringe Wer hilft

z sehev 7 4 und überläßt Familienvate der BerufsjubiläumJ Wohnzimmer nd hesehſet Gestehts U Silberbroschen Mur die Creiguiſe der vergang Die Hebeanme Frau e
falten Runzein Sommer vorrätig d alles verloren gebrauchte n andm a Köten und graue Vieder 4 und s Je 3 kann am 21 Menaut à Flasche M I bei August Heckel ſtade Edeldenk 53 auf eine 26 za rige täug
Oakar Ballin zen u jun I hbrmachermeister bitte Lor mit niederzul Reit zurhchblicken ins
e Steinweg 48 Al71 unter H U an die Fil de Zig Gr Ulrichſt 22 i

nennt

Neuanmeldungen zur Aufnahme in die Sexta und ſämtlich

Sofortige Meldungen im Geſchäftszimmer de 3 Abteilung
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